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Die Gemeinde Kirchhundem ehrt ihre besten Sportlerinnen und Sportler in Oberhundem. Ochsenfeld kündigt Rückzug an.
Michael Meckel

Peter Nelles (stellv. Bürgermeister), Stephan Ochsenfeld (Vorsitzender GSV), Emma Hanses (Kapitänin D-Juniorinnen JSG A/S/K/R), Helena
Slaps (Kapitänin C-Juniorinnen), Annika Japes (Trainerin), Charlotte Vollmert (Kapitänin B-Juniorinnen), Verena Gräbener (Gemeinde Kirch-
hundem), Franziska Ochsenfeld (Trainerin und sportliche Gesamtleitung Juniorinnen), Melina Schöttes, Conny Lücking, Petra Bankstahl,
Nadine Schmies (Kassiererin GSV).  Michael Meckel

Oberhundem. „Klein, aber fein“
war er wieder. Die Rede ist vom
fünften Sportlertreff der Gemein-
de Kirchhundem, der zum ersten
Mal im Gasthof „Zu den Linden
(Brüggemann)“ in Oberhundem
stattfand. Der Gemeindesportver-
band um seinen Vorsitzenden Ste-
phan Ochsenfeld konnte wieder
zahlreiche Vereinsvertreter sowie
Gäste aus der Politik und der Ver-
waltung begrüßen.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen natürlich wieder die
Sportlerehrungen. Dabei gab es
ein erstes Novum: Denn zum ers-
ten Mal wurden nur Damen ge-
ehrt. Die zweite Premiere: Erst-
mals war keine Seniorenfußball-
mannschaft dabei. Dafür wurden
aber die drei Juniorinnen-Teams
der JSG Albaum/Saalhausen/
Kirchhundem/Rahrbachtal (JSG
ASKR) wurden für ihre Erfolge im
Jahr 2025 geehrt. Das waren bei
den B-Juniorinnen: Hallenkreis-
meister,  Vizemeister Kreisliga A,
Kreispokalsieger; C-Juniorinnen:
Hallenkreismeister, Meister Kreis-
liga A; D-Juniorinnen: Hallen-
kreismeister.

Einen extra Blumenstrauß gab
es darüber hinaus für Franziska
Ochsenfeld. Die Trainerin und
sportliche Gesamtleiterin der
Spielgemeinschaft A/S/K/R feier-
te übrigens in der vergangenen
Woche einen weiteren großen Er-
folg. Als Trainerin gewann die 25-
Jährige aus Welschen Ennest mit
den B-Juniorinnen von Fortuna
Freudenberg den Kreispokal von
Siegen-Wittgenstein.

„Stammgast“ bei der Sportler-
ehrung ist natürlich Melina Schöt-
tes vom Skiclub Oberhundem, seit
vielen Jahren das „Aushänge-
schild des Sports“ in der Gemein-
de Kirchhundem. Die 27-Jährige
hatte ihre großen Erfolge 2025
vor allem auf den Rollskiern, zum
Beispiel Ende Juli beim Weltcup
in Lettland. Und im September
schaffte Melina Schöttes in der
„ewigen Stadt“ Rom sogar den
Sprung aufs Treppchen. „Es ist
einfach toll, dass Du dich nach
der schweren Long-Covid-Erkran-
kung wieder so zurück gekämpft
hast“, lobte Stephan Ochsenfeld
die Leistung von Melina Schöttes.

Besonderen Applaus gab es für
zwei Damen, die seit Jahrzehnten
im Sport aktiv sind. Zum einen
war da Petra Bankstahl. Alle Äm-

Es war wieder eine rundherum gelungene 
Veranstaltung mit Geehrten, die sich diese allesamt 
mehr als verdient und die die Ehrung positiv und mit 

viel Freude aufgenommen haben

Stephan Ochsenfeld
Vorsitzender Gemeindesportverband Kirchhundem

schaftsleiterin Turnen gewählt. Im
selben Jahr wurde sie Ansprech-
partnerin für die Kooperation zwi-
schen Turnverein und dem Bewe-
gungskindergarten Oberhundem,
die bis heute besteht. Für das The-
ma „Pink gegen Rassismus“ orga-
nisiert sie jährlich eine Aktion,
um diesem wichtigen Thema Gel-
tung zu verschaffen. Darüber hin-
aus unterstützt sie seit mehr als
drei Jahrzehnten ihren Mann Hel-
mut, früher Fachschaftsleiter
Fußball und jetzt zweiter Vorsit-
zender des TV Oberhundem, bei
seinen Tätigkeiten für den Verein.

Stephan Ochsenfeld war voll
des Lobes: „Es war wieder eine
rundherum gelungene Veranstal-
tung mit Geehrten, die sich diese

allesamt mehr als verdient und
die die Ehrung positiv und mit
viel Freude aufgenommen haben.
Erstmals hat sich ein Verein - der
Skiclub Oberhundem - mit seinem
breiten Tätigkeitsfeld vorgestellt.
Diese Vereinspräsentation möch-
te der GSV 2026 fortsetzen.“

Der seit 2020 amtierende Ge-
meindesportverbandsvorsitzende
blickte auch schon in die Zu-
kunft. Er ermahnte die Vereinsver-
treter, sich „Gedanken zu ma-
chen“, wie es weiter geht. Denn
der Ehrenvorsitzende des SV
Rahrbachtal kündigte an, in
knapp zweieinhalb Jahren aufzu-
hören. „Der Vorstand des GSV
muss sich im Frühjahr 2028 kom-
plett neu aufstellen. Bevor die Sie-
ben vorne steht, sollten die Ge-
schicke in jüngere Hände überge-
hen. 2026 werde ich nochmal für
zwei Jahre kandidieren und dann
2028 zusammen mit meinem
Stellvertreter Georg Japes aufhö-
ren“, sagte der 67-jährige Wel-
schen Ennester unter dem Ap-
plaus der Gäste mit einem
Schmunzeln.

Aber bis dahin gebe es noch ei-
ne Menge zu tun. Zum Beispiel

die Frage nach der Renovierung
der Kunstrasenplätze in Oberhun-
dem, Brachthausen und Albaum.
„Die Anträge sind gestellt. Schau-
en wir, was daraus wird“, so Ste-
phan Ochsenfeld. „Mit großem
Interesse wird natürlich auf die
Entwicklung bei den neuen För-
derprogrammen von Bund und
Land für den Sportbereich ge-
schaut.“

Aber es gibt auch in den kom-
menden Monaten einige interes-
sante Sportereignisse in der Ge-
meinde Kirchhundem. Als nächs-
te Veranstaltung steht traditionell
Ende Dezember das Gemeinde-
Hallenturnier der Seniorenfußbal-
ler auf dem Programm. Es folgen
Anfang Januar die Hallenturniere
der Junioren und Juniorinnen.
„Die Altersklassen der A- und B-
Junioren sowie der Mädchen wer-
den zusammen mit den Teams aus
der Stadt Lennestadt in Kirchhun-
dem ausgetragen“, berichtete Ste-
phan Ochsenfeld. Im Februar fin-
det die Mitgliederversammlung
des GSV in Würdinghausen statt.
Und Anfang März ist die Gemein-
de Kirchhundem Gastgeberin der
Kreissportlerehrung.

ter und Trainerposten der Albau-
merin aufzuzählen, würde hier
den Rahmen sprengen. Also kurz
„das Wichtigste“: Seit 2008 ist Pe-
tra Bankstahl Übungsleiterin im
Kinder- und Gesundheitssport bei
den SF Albaum, beim Skiclub
Heinsberg, TV Kirchhundem, SV
Würdinghausen sowie beim LSB
NRW (Außenstelle Olpe) aktiv.
Darüber hinaus war sie zwei Le-
gislaturperioden Beisitzerin bei
den SF Albaum.

Und dann war da neben Melina
Schöttes noch eine „Lokalmata-
dorin“: Conny Lücking. Sie wurde
im Januar 2004 Übungsleiterin
der Eltern-Kind-Gruppe beim TV
Oberhundem. Im Jahr 2014 wur-
de Conny Lücking zur Fach-

HSG-Damen vor
Spitzenspiel

Lennestadt. Die Bezirksliga-Hand-
ballerinnen der HSG Lennestadt/
Würdinghausen empfangen am
kommenden Sonntag um 17.30
Uhr als Tabellendritter den Tabel-
lenführer aus Hohenlimburg in
der Sporthalle Aufm Ohl in Meg-
gen. Die Gäste aus Hohenlimburg
reisen mit einer jungen, dynami-
schen Mannschaft an, die völlig
zurecht auf dem ersten Tabellen-
platz steht. Ihr hohes Tempo, ihre
individuelle Klasse und ihr varian-
tenreiches Offensivspiel werden
eine echte Herausforderung für
die Abwehr der HSG-Damen. Al-
lerdings hat die zuletzt starke
Leistung gegen Hemer gezeigt,
wozu die HSG-Mädels in der La-
ge sind.

Beste Voraussetzung für ein Du-
ell voller Spannung und Emotio-
nen.
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